Entwicklung der Landwirtschaft

Früher:                        
 Heute:
	Weizen, Hafer und Gerste gediehen   

nicht >> Versuch : erfolgloses Anbauen        

von Winterroggen

                          
	Moosboden als perfektes Anbaugebiet

für Kartoffeln

	Subsistenzwirtschaft (=Selbstversorgung)
	Gesicherte Ernährungsbasis

	2/3 der Menschen in der Landwirtschaft                                           
	4% der Erwerbstätigen  in der Landwirtschaft


	Handarbeit mit Vieh                                                           
	Dünger, Mecha- und Maschienismus und

neue Anbausysteme

	Dreifelderwirtschaft
	Naturnahe Weidelandschaft (mit Wisenten und anderen Tieren als Entwicklungsziel)

	Parallel angelegte Felder und Dörfer 


	Landnutzung unter Ausweitung der extensiven Grünlandnutzung


Folgen:
- Verlust des Moorcharakters durch die Urbarmachung

-  Verdrängung der niedermoortypischen Vegetation

-  Bodenabtragung durch Winderosion vor allem durch Entwässerung,

  Ackerbau und Torfstich
